
DER MARKTPLATZ FÜR FRACHTEN IM INTERNET

ShipBids - der Marktplatz für 
Frachten im Internet. 

ShipBids ist eine Frachtbörse, aber 

keine normale. Das moderne Portal 
vereint aktuelle Web2.0 Technologien, 
und eine zeitgemäße Optik mit einer 
soliden Idee, welche in einem nahezu 
riesigen Markt - dem Transport und 

Umzugsgeschäft - eine Nische 
eröffnet. Das Privatkundensegment. 
ShipBids ist eine moderne 
Frachtbörse für jedermann. 

Privatpersonen, klein- und 
mittelständische Unternehmen, aber 
auch Großlogistiker können 

Transportanfragen kostenlos auf der 
Plattform in einen 
Rückwärtsauktionsprozess einstellen. 
Transport und Umzugsunternehmen 
geben Ihre Gebote ab, das beste 

Gebot gewinnt. Die Ziele sind klar: 
Senkung der Transportkosten für den 
Einsteller und Verminderung von 
Leerfahrten für dem Spediteur oder 
das Umzugsunternehmen. 

SHIPBIDS - VORSTELLUNG DES UNTERNEHMENS



DIE IDEE

Die Idee einer Frachtbörse mag genauso wenig innovativ wie neu anmuten, trotzdem entschlossen sich Christian Adler 
und Jan Rösner im November 2006 den vielversprechenden Versuch zu starten, in einem scheinbar aufgeteilten Markt mit 
etablierten und kompetenten Wettbewerbern Fuss zu fassen. 

Die Gründe für diese Entscheidung waren so offensichtlich wie aussichtsreich. Der Transportmarkt in Deutschland ist mit 

mehreren Milliarden Tonnenkilometern riesig, Schätzungen des Bundesamtes für Verkehrswesen sprechen von einer 
Leerfahrtenquote von 29%. So entstand das eigentliche Konzept von Frachtbörsen schon weite Zeit bevor das Internet 
auch in diesem Markt eine Revolution einläutete mit telefonvermittelten Frachtangeboten. Diese bekamen in den letzten 10 
Jahren aber mehr und mehr Konkurrenz durch Onlinefrachtbörsen, die Ihre Dienste dem Spediteur direkt und ohne 
weiteren Vermittler anboten. Und dieses Konzept kam an. 

10% der deutschen Speditionen nutzen heute mindestens einmal im Monat die Angebote von Onlinefrachtbörsen. Aber 
das bestehende Marktsegment unterliegt hier einigen Beschränkungen. Die meisten etablierten Frachtbörsen fußen auf 
mittlerweile veralteten Technologien, erheben hohe monatliche oder jährliche Grundbeiträge, erlauben die Einsicht auf 
potentielle Frachten und erstrecht den Kontakt zu Einstellern erst nach aufwändigen Anmeldeprozeduren verbunden mit 
zumeist nicht unerheblichen Kosten. 

Ein weiteres Manko stellt im größten Teil der Fälle das Frachtangebot dar, welches mit klassischer Frachttonnage oft nur 
Großspeditionen anspricht, die zur Optimierung Ihrer Prozesse aber schon professionelle Frachtdispositionen einsetzen. 

Zum anderen gibt so gut wie keine dieser Onlinebörsen dem Privatkunden eine Möglichkeit, kleine Transportaufträge, 
mittlere Frachten, Umzüge oder andere Transportwünsche einzustellen. Genauso wenig sind diese Wettbewerber für klein- 
und mittelständische Transportunternehmen ausgelegt, von denen in Deutschland zur Zeit ca. 70000 existieren. 

Und in genau diese Nische tritt seit August 2007 nun ShipBids ein. 

SHIPBIDS - DAS KONZEPT

ShipBids ist eine Frachtbörse für jedermann. Privatpersonen, klein- und mittelständische Unternehmen aber auch 
Großlogistiker und professionelle Frachtdispositionen können Transportaufträge vollkommen kostenfrei bei ShipBids in 

einen Rückwärtsauktionsprozess einstellen. 

ShipBids unterscheidet dabei drei Auktionstypen. Bei einer normalen Gebotsauktion (SB-Bid) stellt ein Anbieter eine 
Fracht ohne Preisvorstellung ein, Anfangsgebote können dann in jeder Höhe abgegeben werden. Hat der Anbieter 
hingegen eine ungefähre Preisvorstellung, so kann er einen Zielpreis definieren (SB-Target), Speditionen können diesen 
aber durchaus auch überbieten, haben aber einen preislichen Rahmen als Grundlage für ihr Gebot. Letztlich besteht noch 

die Möglichkeit eine Fracht zu einem maximalen Preis einzustellen (SB-Max), dieser kann dann nicht überboten werden. 

Die Laufzeit einer Auktion kann bis zu 28 Tage betragen, wird aber vom Anbieter selbst bestimmt. Läuft eine Auktion aus, 
so gewinnt der Bieter mit dem günstigsten Gebot, allerdings hat der Anbieter einer Fracht die Möglichkeit, ohne Angabe 
von Gründen zu hohe, oder aus anderen Gründen unpassende Gebote abzulehnen. Ausserdem kann er eine Auktion 
jederzeit vorzeitig beenden, ohne einen Auftrag vergeben zu müssen. 

Um den Planungsmöglichkeiten von Speditionen und Transportunternehmen noch weiter entgegen zu kommen, definiert 
ShipBids zu jedem der drei Auktionstypen die Möglichkeit eines Sofortzuschlags für eine Spedition - ShipItNow. Ein 
Anbieter kann hierbei einen Preis definieren, zu dem er eine Fracht sofort, ohne den Ablauf der Auktion abzuwarten, 
vergeben kann. 

ShipItNow Angebote können aber nur von qualifizierten Transportunternehmen angenommen werden. ShipBids bürgt hier 

dafür. dass es sich bei solchen Unternehmen tatsächlich um eingetragene Transportunternehmen und Speditionen 
handelt. Diese müssen sich dafür bei ShipBids vorher authentifizieren, und einen Gewerbenachweis erbringen. ShipBids 
stellt so die Qualität der angebotenen Transportdienstleistungen sicher. 



Diese Qualifizierung gibt den 
entsprechenden Dienstleistern aber 
auch die Möglichkeit, sich in das 

Anbieterverzeichnis bei ShipBids 
eintragen zu lassen. 

So können Anbieter von Frachten 
nach Speditionen in Ihrer 
Umgebung suchen, und dabei 

sogar Auswahlkriterien angeben, 
welche ein Transportunternehmen 
erfüllen muss. Ist ein 
entsprechender Dienstleister im 
Anbieterverzeichnis gefunden, so 

kann bei diesem direkt ein Angebot 
für einen Transportauftrag erfragt 
werden. 

Somit werden nicht nur regionale 
Märkte gestärkt, ein Anbieter von 

Fracht hat ein Werkzeug in der 
Hand, ein Portfolio von bevorzugten 
Unternehmen aus seiner Region 
aufzubauen, und somit 
weitergehende 

Geschäftsbeziehungen aufzubauen.  

DIE UMSETZUNG

ShipBids ist eine moderne, typische 
Web2.0 Plattform und nutzt aktuelle 

AJAX basierte Technologien, um 
dem Nutzer eine optimale 
Webanwendung zu liefern. 

Jeder angemeldete Nutzer, egal ob 
Anbieter von Frachten oder 

Transportunternehmen und 
Speditionen findet einen eigenen 
Bereich - den myShipBids Bereich 
vor. In diesem lassen sich 
komfortabel alle notwendigen 

Informationen zu Frachten und 
Geboten einsehen und verwalten. 

So bietet der myShipBids Bereich 
einen eigenen Posteingang für eine 
interne Nachrichtenverwaltung, eine 

Sektion für Fragen zu 
Frachtangeboten, eine detaillierte 
Verwaltung für eingestellte Frachten 
und abgegebene Gebote, einen 
Bereich für bevorzugte Speditionen, 

eine Sektion für das 
Bewertungsprofil, Einstellungen und 
die eigenen Accountdaten. 

Diese Funktionen machen es den 
Nutzern sehr einfach, einen 

schnellen Überblick über alle 
Informationen zu erhalten, und 

diese komfortabel verwalten zu 
können.  

Dienstleistern und Frachtsuchenden 

stellt ShipBids eine mächtige 
Suchfunktion zur Verfügung. Mit 
Hilfe dieser ist das Auffinden von 
Frachten in Ihrer Region und 
passend zu Ihren jeweiligen 

Möglichkeiten sehr einfach und 
schnell. So lassen sich alle Frachten 
nach neun verschiedenen 
Kategorien filtern und nach 
Standort sortiert anzeigen. Ein 

abonnierbarer Newsfeed rundet 
dieses Suchangebot letztlich ab. 



Eine umfangreiche Hilfe, Flash Video 
Tutorials und viele kleine weitere 
Funktionen runden das gesamte 

Portal ab. 

Dabei ist bei der Entwicklung von 
ShipBids großes Augenmerk auf 
Benutzbarkeit und den einfachen 
Einstellprozess gelegt worden, 

welche ShipBids von allen 
Mitbewerbern am Markt abheben. 

AJAX basierte Technologie auf der 
Grundlage von RubyOnRails stellt 
das Rückgrat der Plattform dar, 

dabei haben die Entwickler aber 

auch an Fallback Funktionen für 
Nutzer mit Browsern ohne 
JavaScript Unterstützung gedacht. 

So lassen sich die meisten 
Funktionen auch ohne aktivierte 
Skriptengine nutzen. 

Stand heute steht ShipBids vorerst 
nur mit einer deutschen 

Lokalisierung zur Verfügung, das 
Einstellen von Frachten ist aber für 
alle europäischen Länder und einige 
angrenzende Staaten möglich. 
Hierbei integriert ShipBids auch 

Routeninformationen und 

Kartenmaterial welches direkt von 
maps.google.com zur Verfügung 
gestellt wird. 

Ein einfaches Regelwerk sorgt für ein 
selbstregulierendes System, in 
welchem transparente Bewertungen 
sowie die Möglichkeit der Anzeige 
von Regelwidrigkeiten dafür sorgen, 

dass allen Nutzern die gleichen 
Chancen eingeräumt werden. 

ShipBids begeistert damit 
mittlerweile eine beachtlich große 
Community und wächst stetig. 



DIE ZIELE

Die Zielstellung der Plattform wird schnell klar. Anbieter von Frachten haben nicht nur die Möglichkeit, Kontakt zu 
Speditionen, Transport- und Umzugsunternehmen in ihrer Nähe herzustellen, das Einstellen von Frachten bei ShipBids 

spart ihnen bares Geld, da sich Transportunternehmen mit ihren Geboten gegenseitig unterbieten. 

Auf der anderen Seite stellt ShipBids auch für Dienstleister eine interessante Plattform dar. Die Anzahl von Leerfahrten 
kann drastisch gesenkt werden, Touren mit einer besseren Auslastung geplant, oder sogar vollständig auftragslose Zeiten 
vermieden werden. Dabei unterstützt gerade die ShipItNow Funktion die Speditionen, da diese eine Planungssicherheit 
bietet. 

ShipBids trägt somit also nicht zu einer weiteren Konsolidierung eines Marktes, sondern eher zu einer Diversifizierung bei, 
welche sowohl kleinen und mittelständischen Speditionen und Transportunternehmen auf der einen, und Anbietern von 
Frachten und Transporten auf der anderen Seite zugute kommt. 

DIE ZUKUNFT

ShipBids ist inständig in einer Partnerakquise inbegriffen. Diese wird in Zukunft für ein gesteigertes Frachtaufkommen 
sorgen und somit die Attraktivität der Plattform für Speditionen, Transport- und Umzugsunternehmen weiter steigern. 

Weitere technische Features sowie ein Ausbau der Lokalisierung werden die Reichweite der Plattform erhöhen und in 
naher Zukunft auch den Sektor der mobilen Nutzung von ShipBids umfassen. 

Diese und weitere Maßnahmen sichern die Zukunft der Plattform. Das Frachtaufkommen in Deutschland und Europa steigt 
stetig. ShipBids wird diesen Markt nicht unerheblich beeinflussen und zum einen für niedrigere Transportpreise, zum 
anderen für verbesserte Auftragslage für kleine und mittelständische Unternehmen sorgen. 

DAS TEAM

ShipBids wurde von einem kompetenten Team von Grafikern, HTML- und Ruby Spezialisten entwickelt. Der Betrieb wird 
heute weiter von professionell arbeitenden Agenturen für SEO und SEM unterstützt und durch Mitarbeiter für Support und 
Technik abgerundet. Weitere Informationen zu den Gründern und dem Kernteam finden sich im Papier „ShipBids das 
Team - wir über uns“

DIE TECHNIK

RubyOnRails bildet die Entwicklungsplattform unter ShipBids. Sämtliche Funktionen sind diesem Framework entlehnt und 
ShipBids wurde von vorn herein in Hinblick auf typische Web2.0 Funktionalität entwickelt. Die darunter liegende 
Serverstruktur ist redundant ausgelegt und kann dynamisch an die steigende Last angepasst werden. Stabile, auf Linux 
basierende Serversysteme und sorgfältig ausgearbeitete Sicherheitskonzepte sorgen für eine Angriffssicherheit der 
Plattform und stellen die Sicherheit persönlicher Daten der Nutzer sicher.

ShipBids ist der Marktplatz für Transporte und Frachten im Internet. Nutzer können Fracht und Transportwünsche 
kostenfrei in einen Rückwärtsauktionsprozess einstellen, Speditionen, Transport- und Umzugsunternehmen Gebote auf 
diese Frachten abgeben. Das regionales Anbieterverzeichnis unterstützt dabei die Suche nach passenden Dienstleistern in 
einer Region und ermöglicht direkte Angebotsanfragen durch Nutzer bei diesen. 
 
Weitere Informationen unter: http://www.shipbids.de
 
 
Ansprechpartner:
 
Herr Jan Rösner
Hielscherstraße 41
13158 Berlin

E-Mail: presse@shipbids.de
Tel: 0049 30 2000 77278
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